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Fünf Gemeindezusammenschlüsse im Jahr 2013
Ulbig: „Gemeinden werden zu starken Dienstleistern“

Im Jahr 2013 sind im Freistaat Sachsen 5 freiwillige Zusammenschlüsse unter
Beteiligung von 11 Gemeinden vollzogen worden. Damit hat sich die Anzahl
der Gemeinden in Sachsen auf 432 reduziert.

Innenminister Markus Ulbig: „Zusammenschlüsse machen unsere
Gemeinden zu starken Dienstleistern und schaffen Strukturen für
die kommenden Jahre. Freiwillige Zusammenschlüsse schaffen mehr
Professionalität und Bürgernähe in der Verwaltung.“

Seit 2009 haben sich 111 Gemeinden zu 54 neuen Gemeinden
zusammengefunden. Freiwillige Zusammenschlüsse von Gemeinden haben
sich in den zurückliegenden Jahren als ein wirksames Instrument
erwiesen, um die Finanzkraft der Gemeinden zu bündeln, Synergien zu
erschließen sowie eine höhere Qualität der Daseinsvorsorge und der
Verwaltungstätigkeit zu ermöglichen.

Anfang 2011 hat das Staatsministerium des Innern gemeinsam mit
dem Sächsischen Städte- und Gemeindetag den Leitfaden „Freiwillige
Zusammenschlüsse von Gemeinden im Freistaat Sachsen“ herausgegeben.
Dieser wurde 2013 mit einer Vielzahl von neuen Hinweisen für die Gestaltung
eines Gemeindezusammenschlusses aktualisiert.

Die überarbeitete 2. Auage des Leitfadens (Stand: November 2013)
ist beim Zentralen Broschürenversand der Sächsischen Staatsregierung,
Hammerweg 30, 01127 Dresden oder unter

http://www.ssg-sachsen.de/uploads/tx_rcaktuelles/Leitfaden_neu.pdf

verfügbar.

Hintergrund:
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(Einwohner (EW)  zum 31.August 2013)

Landkreis Görlitz:
Eingliederung der Gemeinde Sohland am Rotstein (1.291 EW)  in die Stadt
Reichenbach/ O.L. (3.797 EW, gesamt 5.088 EW)

Erzgebirgskreis:
Zusammenschluss der Gemeinde Pockau (3.811 EW)  mit der Stadt Lengefeld
(4.258 EW) zur Stadt Pockau-Lengefeld  (gesamt 8.069 EW)
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge:
Eingliederung der Gemeinde Schmiedeberg (4454 EW) in die Große
Kreisstadt Dippoldiswalde (10.000 EW, gesamt 14.454 EW)

Vogtlandkreis:
Eingliederung der Gemeinde Erlbach (1.692 EW) in die Stadt Markneukirchen
(6.295 EW, gesamt 7.987 EW), verbunden mit der Auösung der
Verwaltungsgemeinschaft Markneukirchen-Erlbach

Landkreis Meißen:
Eingliederung der Gemeinden Ketzerbachtal (2.577 EW) und Leuben-
Schleinitz (1.283 EW) in die Stadt Nossen (6.951 EW, gesamt 10.811)
verbunden mit der Auösung der Verwaltungsgemeinschaft Ketzerbachtal
Entwicklung der Anzahl der Gemeinden im Freistaat Sachsen

03.10.1990: 1.626 Städte und Gemeinden
01.01.1999: 546
01.01.2009: 493
01.01.2012: 458
01.01.2013: 438
01.01.2014: 432

Medien:
Dokument: Gemeindegebietsänderungen 2014
Dokument: Gemeindegebietsänderungen 2000-2014
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